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Am 18. und 19. März 2004 findet die
dritte European Conference on
Green Power Marketing statt. Der
Schwerp u n kt d i eses e i nzi g a rti gen
Branchenforums liegt diesmal auf
den Chancen, die sich für Strom aus
erneuerbaren Quellen (Green Power)
durch den internationalen Grosshan-
del ergeben. Fachexperten aus der
E I ektri zitätswi rtschaft, po I iti k, M a r-
keting und Wissenschaft zeigen auf,
warum in liberalisierten Elektrizitäts-
märkten die Nachfrage nach Green
Power und somit auih das Handels-
volumen zunimmt. Erneuerbare Energiequellen im internationalen Grosshande!?
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as Ende der Pionierzeir von
Green Power in Europa ist ab-
sehbar. Zunehmend tritt eine

neue Generation engagierter Fachleu-
te aus Wirtschaft, Wissenschaft und
Verwaltung in Erscheinung, die sich
jenseits von Ideologien für eine nach-
haltige Stromproduktion engagieren,
diese jedoch nach den gängigen Krite-
rien der wirtschaftlichen Machbarkeit
bewerten. In den Ländern Eurooas
wird dieser langsame, jedoch stetige
Generationenwechsel begleitet durch
das Entstehen eines ökonomisch in-
teressanten "freiwilligen Marktes> für
Green Power. <<Freiwilliger Markt> be-
deutet hier, dass sich ein Markt eta-
bliert, der weitgehend unabhängig ist
von den staatlichen Instrumenten zur
Förderung von Green Power.

Tirpisch für diesen neuen Markt
sind seine Fragmentierung, seine
Schnelllebigkeit, aber auch sein steti-
ges Volumenwachstum. Die europäi-
schen Stronihändler sind neben den
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Konsumenten und der Politik zu trei-
benden Kräften und starken Einfluss-
faktoren geworden, denn sie haben
grosses Interesse an der Harmonisie-
rung der nationalen Teilmärkte, an
neuen Abnehmern und nicht ntletzt
an attraktiven, das heisst an hohen
Preisen.

RECS-Zertifikat
Eine bedeutende Rolle im Grosshan-
del mit Green Power werden voraus-
sichtlich RECS-Zertifikate (www.
recs.org) spieten; Zertifikate, mit d"-
nen sich der <erneuerbare Mehrwert>
von Green Power losgelöst von der
physikalischen Elektrizität handeln
lässt. Fast alle europäischen Länder
und alle grossen Stromhändler sind bei
Recs International aktiv. denn die
Händler haben erkannt. dass mit den
Zertifikaten der eigentliche Wert von
Green Power ohne Rücksicht auf die
teuren Übertragungsnetze gehandelt
werden kann. Es können somit Kosten
eingespart werden. Nicht zuletzt ist
RECS International die treibende
Kraft in Europa für ein einheitliches
Qualitätssicherungssystem im Handel
mit Strom aus erneuerbaren Quellen.

So wie RECS-Zertifikate im
Grosshandel, ist im Einzelhandel un-
abhängiges Öko-Labelling bedeut-
sam. Oko-Labels erleichtern Konsu-
menten die Orientierune bei der

Produktwahl. Ebenfalls sind sie ein In-
strument der ökologischen Qualitäts-
sicherung bei der Produktgestaltung.
Oko-Labels und RECS-Zertifikate er-
gänzen sich ideal, da sie auf verschie-
denen Ebenen der Wertschöpfungs-
kette von Green Power ansetzen.

Die Dynamik des *Green Power>-
Marktes wird zusätzlich beschleunist
durch verschiedene politische Instrü-
mente der Europäischen Union. Dies
sind die Einführung des Handels mit
CO,-Gutschriften, die Kennzeichnuns
von Elektrizität sowie die Herkunfts-
deklaration (Guarantee of Origin) für
Strom aus erneuerbaren Quellen.

Der Handel mit COr-Gutschriften
wird die Grosshandelspreise für Strom
weiter ansteigen lassen, was Strom aus
erneuerbaren Quellen konkurrenz-
fähiger machen wird.

Transparenz schaffen
Die Stromkennzeichnung, die nnzeit
auch in der Schweiz vorbereitet wird,
soll den Konsumentinnen und Konsu-
menten Tiansparenz verschaffen und
sie für das unsichtbare Produkt Strom
sensibilisieren: .Woher kommt der
Strom, den ich beziehe? Wie wird er
produziert - aus fossilen oder nuklea-
ren Brennstoffen oder aus erneuerba-
ren Quellen?> Österreich hat die
Stromkennzeichnung bereits einge-
führt, die anderen europäischen Län-
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der sollen bis zum 1. Juli.2004 folsen.
Die Guarantees of Oriein sinä ein

von der EU verfügtes QuäItätssiche-
rungsinstrument für den Grosshandel.
Sie garantieren dem Käufer von Strom
aus erneuerbaren Quellen, zum Bei-
spiel einem Stadtwerk, die Herkunft
und die Produktionstechnolosie.
RECS International wird am 16. ünd
17 . März 2004 rn Lausanne - also un-
mittelbar vor der European Conferen-
ce on Green Power Marketins - ein
wichtiges Meeting haben, bei äem es
vor allem um die Qualitätssicherune
im .Green Power>-Handel und diä
Abstimmung mit den Guarantees. of
Origin gehen wird.

Der Umbruch und die Dynamik im
oGreen Power>-Markt widerspiegeln
sich bei den Referentinnen und Refe-
renten der Lausanner Konferenz. Er-
fahrungen aus ganz Europa werden
zusammengetragen, unter den Fachex-
perten ausgetauscht und an neue
Marktakteure weitergegeben. Die
Veranstalter und die Sponsoren der
Lausanner Konferenz freuen sich,
Gastgeber für ihre Kolleginnen und
Kollegen aus Europa und übersee
sein zu dürfen. Die Schweiz als Strom-
drehscheibe Europas wird damit - we-
nigstens für einige Tage - zrrr europäi-
schen Know-how-Drehscheibe für
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